



	
Haager Übereinkommen vom 25. Oktober 1980 über die zivilrechtlichen Aspekte
 internationaler Kindesentführung

Antrag
auf Rückführung aufgrund einer internationalen Kindesentführung





	ERSUCHENDE ZENTRALBEHÖRDE 

Bundesamt für Justiz 
Zentralbehörde zur Behandlung 
internationaler Kindesentführungen 
Bundesrain 20
3003 Bern
Schweiz

	
	ERSUCHTE ZENTRALBEHÖRDE 

     




Betrifft 

	1. Das Kind
	     

	welches das 16. Lebensjahr vollendet am
	     

	2. Das Kind 
	     

	welches das 16. Lebensjahr vollendet am
	     

	3. Das Kind 
	     

	welches das 16. Lebensjahr vollendet am
	     

	4. Das Kind
	     

	welches das 16. Lebensjahr vollendet am
	     





I. IDENTITÄT 

1. Kind 
	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geschlecht
	weiblich	|_|	männlich	|_|

	Geburtsdatum und -ort
     
	Staatsangehörigkeit(en)
     

	Gewöhnlicher Aufenthaltsort vor dem Verbringen oder Zurückhalten
     

	Nummer und Gültigkeitsdauer des Passes oder der Identitätskarte
     

	Art, Nummer und Gültigkeitsdauer der Aufenthaltsbewilligung
     

	Personenbeschreibung 
     

	Sprachkenntnisse
     



2. Kind
	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geschlecht
	weiblich	|_|	männlich	|_|

	Geburtsdatum und -ort
     
	Staatsangehörigkeit(en)
     

	Gewöhnlicher Aufenthaltsort vor dem Verbringen oder Zurückhalten
     

	Nummer und Gültigkeitsdauer des Passes oder der Identitätskarte
     

	Art, Nummer und Gültigkeitsdauer der Aufenthaltsbewilligung
     

	Personenbeschreibung 
     

	Sprachkenntnisse
     



3. Kind
	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geschlecht
	weiblich	|_|	männlich	|_|

	Geburtsdatum und -ort
     
	Staatsangehörigkeit(en)
     

	Gewöhnlicher Aufenthaltsort vor dem Verbringen oder Zurückhalten
     

	Nummer und Gültigkeitsdauer des Passes oder der Identitätskarte
     

	Art, Nummer und Gültigkeitsdauer der Aufenthaltsbewilligung
     

	Personenbeschreibung 
     

	Sprachkenntnisse
     



4. Kind
	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geschlecht
	weiblich	|_|	männlich	|_|

	Geburtsdatum und -ort
     
	Staatsangehörigkeit(en)
     

	Gewöhnlicher Aufenthaltsort vor dem Verbringen oder Zurückhalten
     

	Nummer und Gültigkeitsdauer des Passes oder der Identitätskarte
     

	Art, Nummer und Gültigkeitsdauer der Aufenthaltsbewilligung
     

	Personenbeschreibung 
     

	Sprachkenntnisse
     




Eltern
Mutter
	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geburtsdatum und -ort
     

	Staatsangehörigkeit(en) 
     

	Gewöhnlicher Aufenthaltsort/Adresse
     

	Telefonnummer(n) und E-Mail-Adresse 
     

	Sprachkenntnisse
     




Vater
	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geburtsdatum und -ort
     

	Staatsangehörigkeit(en)
     

	Gewöhnlicher Aufenthaltsort/Adresse
     

	Telefonnummer(n) und E-Mail-Adresse 
     

	Sprachkenntnisse
     




Datum und Ort der Eheschliessung 
	     







Datum und Ort der Scheidung
	     






ANTRAGSTELLENDE PERSON ODER BEHÖRDE 

	Name(n) und Vorname(n)
     

	Staatsangehörigkeit(en)
     

	Adresse
     

	Telefonnummer(n) und E-Mail-Adresse 
     

	Beruf und Angaben zum Arbeitgeber
     

	Sprachkenntnisse
      

	Nummer und Gültigkeitsdauer des Passes oder der Identitätskarte
     

	Art, Nummer und Gültigkeitsdauer der Aufenthaltsbewilligung
     

	Name, Adresse und Telefonnummer der Rechtsvertretung (falls vorhanden) 
     

	Beziehung zu den Kindern (rechtlich)
     



7/7



II. ORT, AN DEM SICH DIE KINDER DERZEIT (VERMUTLICH) BEFINDEN

Angaben zur Person, welche die Kinder angeblich verbracht hat oder zurückhält
	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geburtsdatum und -ort
     

	Staatsangehörigkeit(en) 
     

	Letzte bekannte Adresse
     

	Telefonnummer(n) und E-Mail-Adresse
     

	Beruf und Angaben zum Arbeitgeber
     

	Sprachkenntnisse
     

	Nummer und Gültigkeitsdauer des Passes oder der Identitätskarte
     

	Art, Nummer und Gültigkeitsdauer der Aufenthaltsbewilligung
     

	Personenbeschreibung 
     

	Name, Adresse und Telefonnummer der Rechtsvertretung (falls vorhanden)
      

	Beziehung zu den Kindern (rechtlich)
     





Angaben, wo und bei wem sich die Kinder (vermutlich) befinden 
	     




Weitere Hinweise (z. B. Auskunftspersonen, Schuladresse)
	     





ORT, DATUM UND UMSTÄNDE DES WIDERRECHTLICHEN VERBRINGENS ODER ZURÜCKHALTENS

	     






TATSÄCHLICHE UND RECHTLICHE GRÜNDE, DIE DEN ANTRAG RECHTFERTIGEN 
·   Welches ist die rechtliche Grundlage für Ihre elterliche Sorge bzw. das Aufenthaltsbestimmungsrecht? (Gesetz, rechtskräftiger Entscheid/rechtskräftiges Urteil, rechtsverbindliche Vereinbarung)
·   Wann und wie haben Sie Ihre elterliche Sorge ausgeübt?


	     






III. DRINGENDE SCHUTZMASSNAHMEN
·   Sind die Kinder ernsthaft gefährdet? Falls ja, wie und durch wen? Begründen Sie, ob und gegebenenfalls welche Schutzmassnahmen ergriffen werden sollen.  
·   Bei Kontaktproblemen zu den Kindern: Machen Sie konkrete Vorschläge, wie der Kontakt während der Dauer des Rückführungsverfahrens aufrechterhalten werden könnte.

     






ANHÄNGIGE ZIVIL- UND STRAFVERFAHREN, LAUFENDE SCHUTZMASSNAHMEN

	     






IV. GÜTLICHE LÖSUNG des Konfliktes
Sind Sie grundsätzlich bereit, bei der Suche nach einer gütlichen Lösung (z.B. durch Mediation oder Vermittlung) mitzuwirken? Haben Sie Vorbehalte oder Verweigerungsgründe?

      






V. PERSON ODER BEHÖRDE, DER DIE KINDER ZU ÜBERGEBEN SIND

	Name(n) und Vorname(n)
     

	Geburtsdatum und -ort 
     

	Adresse
     

	Telefonnummer(n) und E-Mail-Adresse
[bookmark: Text71]     

	Beziehung zu den Kindern (rechtlich)
     




Vorschläge, wie die Rückführung der Kinder durchgeführt werden soll
	     






VI. SONSTIGE BEMERKUNGEN
(z.B.: Bedeutsame Gesundheitsprobleme der Kinder oder der Person, bei der sich diese befinden, weitere Konflikte)

	     






VII. BEIZUFÜGENDE DOKUMENTE (FALLS VORHANDEN)
Informieren Sie sich bei der Zentralbehörde über die erforderlichen Übersetzungen.

	|_| aktuelle Fotos der Kinder
|_| aktuelles Foto der Person, welche die Kinder verbracht hat, zurückbehält und/oder derzeit betreut
|_| Kopie der Geburtsurkunden der Kinder
|_| Kopie des Familienausweises (Heiratsurkunde)
|_| Kopie des Passes oder der Identitätskarte der Kinder
|_| Kopie des Passes oder der Identitätskarte der antragsstellenden Person
|_| Nachweis des gewöhnlichen Aufenthalts der Kinder in der Schweiz (z. B. Wohnsitzbestätigung, KiTa-/Schulbesuch)
|_| Kopie der Aufenthaltsbewilligung der Kinder 
|_| Kopie der Rechtsgrundlage für die elterliche Sorge bzw. das Aufenthaltsbestimmungsrecht (Gesetz, rechtskräftiger Entscheid/rechtskräftiges Urteil, rechtsverbindliche Vereinbarung)
|_| Kopie wichtiger Korrespondenz zum Konflikt (Aufforderung zur Rückkehr bzw. Verweigerung)
|_| Kopie Anwaltsvollmacht 
|_|     
|_|     
|_|     
|_|     
|_|     
[bookmark: OLE_LINK1]
Bemerkungen:      






VIII. VOLLMACHT

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der Angaben und bevollmächtige die auf der ersten Seite des Antragformulars erwähnten Zentralbehörden nach Art. 28 des Haager Kindesentführungsübereinkommens für mich tätig zu werden oder eine Vertretung zu bestellen, die für mich tätig wird.


	Ort
	
	
	

	
Datum
	
	
	

	
	
	
	Unterschrift der antragstellenden Person oder Behörde



